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Art.-Nr.: 41.738.10 I.-Nr.: 01029 GLWF 12

� Originalbetriebsanleitung
Wasserpartikelfilter

AT:  III/25/10
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern.
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung / Sicher-
heitshinweise deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen.
Falls Sie das Gerät an andere Personen über-
geben sollten, händigen Sie diese Bedienungs-
anleitung / Sicherheitshinweise bitte mit aus.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle
oder Schäden, die durch Nichtbeachten dieser
Anleitung und den Sicherheitshinweisen ent-
stehen.

1. Sicherheitshinweise

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch
Personen (einschließlich Kinder) mit einge-
schränkten physischen, sensorischen oder
geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung
und/oder mangels Wissen benutzt zu werden,
es sei denn, sie werden durch eine für ihre
Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt
oder erhielten von ihr Anweisungen, wie das
Gerät zu benutzen ist. Kinder sollten beauf-
sichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Gerät spielen.

� Führen Sie vor jeder Benutzung eine Sicht-
prüfung des Gerätes durch. Benutzen Sie
das Gerät nicht, wenn Sicherheitsvorrich-
tungen beschädigt oder abgenutzt sind.
Setzen Sie nie Sicherheitsvorrichtungen
außer Kraft.  

� Verwenden Sie das Gerät ausschließlich
entsprechend dem in dieser Gebrauchsan-
weisung angegebenen Verwendungs-
zweck.

� Sie sind für die Sicherheit im Arbeitsbereich
verantwortlich.

� Der Filter muss bei Frostgefahr unbedingt
entleert werden, um Schäden zu vermei-
den.

2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang (siehe Bild 1)

1. Filter Oberteil
2. Anschlussnippel 1“AG (2 Stk.)
3. Filtergehäuse
4. Filtereinsatz
5. Entlüftungsschraube 
6. Bedienungsanleitung  (o. Abb.)
7. Ersatzdichtring (2 Stk. o. Abb.)

Abgebildete Pumpen dienen nur der Veran-
schaulichung und befinden sich nicht im Liefer-
umfang.

3. Bestimmungsgemäße Verwen-
dung

Das Gerät darf nur nach seiner Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber hin-
ausgehende Verwendung ist nicht bestim-
mungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte be-
stimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz kon-
struiert wurden. Wir übernehmen keine Ge-
währleistung, wenn das Gerät in Gewerbe-,
Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei
gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Verwendungszweck:

Einsatzbereich (geeignet)
� Für Hauswasserwerke, Gartenpumpen und

Hauswasserautomaten.
� Dient zum Schutz vor Verschmutzungen

bei der Wasserentnahme aus Teichen,
Bächen, Regentonnen, Regenwasser-
Zisternen und Brunnen. 
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Einsatzbereich (nicht geeignet)
Achtung!
� Der Wasserpartikelfilter darf nicht zum

Fördern von Trinkwasser verwendet
werden.

� Der Wasserpartikelfilter darf nicht in
öffentliche Wassernetze eingebaut werden.

Fördermedien
� Zur Förderung von klarem Wasser ( Süß-

wasser), Regenwasser oder leichter
Waschlauge/ Brauchwasser

� Die maximale Temperatur der Förderflüs-
sigkeit darf im Dauerbetrieb +35°C nicht
überschreiten.

� Mit diesem Vorfilter dürfen keine brenn-
baren, gasenden oder explosiven Flüssig-
keiten gefördert werden.

� Die Förderung von aggressiven Flüssig-
keiten (Säuren, Laugen, Silosickersaft
usw.), sowie Flüssigkeiten mit abrasiven
Stoffen (Sand) ist ebenfalls zu vermeiden.

4. Technische Daten:

Durchfluss max. 4000 l/h

Arbeitsdruck max. 5,5 bar (0,55 MPa) 

Druck und Sauganschluss: 1” IG

Wassertemperatur max. 35°C

5. Montage des Wasserpartikel-
filters (siehe Bild 1)

Bitte achten Sie bei der Montage des Filters auf
die Durchflussrichtung (siehe Pfeil auf
Gehäuse).
Bitte achten Sie darauf, dass das Filtergehäuse
(3) mit dem Filteroberteil (1) fest verschraubt
ist.

6. Filtereinsatz reinigen (siehe 
Bild 2)

� Filtereinsatz regelmäßig reinigen, wenn
nötig tauschen.

� Filtergehäuse (3) durch Drehen gegen den
Uhrzeigersinn lösen und Filtereinsatz (4)
entnehmen.

� Zum Reinigen des Filtereinsatzes dürfen
keine scharfen Reiniger oder Benzin ver-
wendet werden.

� Den Filtereinsatz durch Ausklopfen auf
einer flachen Fläche reinigen. Bei starker
Verschmutzung mit Seifenlauge waschen,
anschließend mit klarem Wasser ausspülen
und an der Luft trocknen lassen. Der Zu-
sammenbau erfolgt in umgekehrter Reihen-
folge.

7. Filter entlüften

Bem ersten Gebrauch des Filters muss beim
Auffüllen der Pumpe an der Entlüftungs-
schraube (Bild 1/Pos. 5) entlüftet werden.

8. Wartungshinweise

� Für eine lange Lebensdauer empfehlen wir
eine regelmäßige Kontrolle und Pflege.

� Vor längerem Nichtgebrauch oder Über-
winterung ist die Pumpe gründlich mit
Wasser durchzuspülen, komplett zu ent-
leeren und trocken zu lagern.

� Bei Frostgefahr muss der Filter vollkommen
entleert werden.
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9. Ersatzteilbestellung (siehe Bild 1)

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter www.isc-gmbh.info

11. Entsorgungshinweise

Denken Sie auch an den Umweltschutz. Zur Entsorgung von Verpackungsmaterialien und
Altgeräten gibt es ein öffentliches Rücknahmesystem. Auskünfte über Sammelstellen und aktuelle
Bestimmungen erfahren Sie bei Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung

D
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10. Fehlersuche

Pos. Beschreibung Ersatzteilnummer

2 Anschlussnippel 1” 41.738.10.01.002

3 Filtergehäuse 41.738.10.01.003

4 Filtereinsatz 41.738.10.01.004

o. B. O-Ring für Filtergehäuse 41.738.10.01.005

o. B. O-Ring für Filtereinsatz 41.738.10.01.006

Störung Ursache Abhilfe

Fördermenge ungenügend Filter verschmutzt Reinigen

Pumpe saugt nicht an Pumpe saugt Luft

Luft im Schlauch

Anschlüsse auf Dichtheit
prüfen
Entlüften
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte der Wasserpartikelfilter
dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an
unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern
stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für
die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgendes:

1. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder
Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den
Austausch des Gerätes beschränkt.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch
Nichtbeachtung der Montage- und Gebrauchsanleitung, missbräuchliche oder unsachgemäße
Anwendungen, Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen,
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

2. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

Die Garantiezeit beträgt drei Jahre und beginnt am Tag des Kaufs. Bitte bewahren Sie den
Kassenbon als Nachweis für den Kauf auf. 

Ihre gesetzlichen Rechte werden durch diese Garantie nicht eingeschränkt. Während der
Garantiezeit können defekte Geräte bei u. a. Serviceadresse telefonisch oder schriftlich reklamiert
werden. Das defekte Gerät wird unverzüglich bei Ihnen kostenlos abgeholt und Sie erhalten dann ein
neues oder repariertes Gerät kostenlos zurück. Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit
das defekte Gerät unfrei an die u. a. Adresse zu senden.
Bitte bereiten Sie hierzu das Gerät abholbereit, also verpackt für die Abholung vor (im
Original-Karton oder vergleichbaren Karton). Unter der u. a. Internetseite haben Sie auch
selbst die Möglichkeit, eine Abholung auszulösen.
Bitte beachten Sie, dass Sie oder eine Vertrauensperson tagsüber erreichbar bzw. anwesend sein
müssen. Bitte geben Sie unbedingt die Abholadresse an.
Außerhalb der Geschäftszeiten haben Sie die Möglichkeit, Ihre Telefonnummer zu hinterlassen und
Sie erhalten am nächsten Arbeitstag einen Rückruf von uns.
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das defekte Gerät zwecks
Reparatur an die u. a. Adresse zu senden. Nach Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen
sind kostenpflichtig.

GARANTIEURKUNDE III/25/10

iSC GmbH • Eschenstrasse 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 777 254 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 

(Anrufkosten: 0,14 €/Minute, Festnetz der T-Com)
E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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